Oppeln, 20 Januar 2010 




Bericht über meine Tätigkeiten als Abgeordneter im Jahr 2009

1 Sejm 
- Zusammensetzung der Ausschüsse: 
- Ausschuss für Nationale und Ethnische Minderheiten (Stellvertretender Vorsitzender). Dank meiner Bemühungen besuchte der Ausschuss am 26/27 Oktober die Region Oppeln. Das Ergebnis des Besuches sind ein Paar Auftritte betreffend den Unterrichts der Minderheitensprache, Gedänkplätze und die Unterstützung von Romas in Oppeln. 15 Vertreter der deutschen Minderheit  nahmen an einer Sitzung des Ausschusses in Warschau teil. 
- Ausschuss für Öffentliche Finanzen

Als Mitglied des Ausschusses für Öffentliche Finanzen bin ich vor allem in der Arbeit an dem Haushaltsgesetz aktiv, stelle Anfragen an die administrativen Einheiten der Region und  gebe  dessen Anregungen und Kommentare zur Beratung des Ausschusses. 
Ich arbeitete auch an der neuen Form des Medienrechts, die zur der Organisation der Konferenz, die von der Vereinigung TVP 3 Oppeln an "Vision der Entwicklung des regionalen Fernsehsender in Oppeln” führte. 
Außerdem gehöre ich zur der Polnisch – Deutschen Parlamentarischen Fraktion, die unter der internationalen Zusammenarbeit des Sejm tätig ist. Im April gab es ein Treffen dieser Gruppe in Bautzen. 
Seit Beginn meiner Tätigkeit habe ich viele Interpellationen und Anfragen eingereicht, unter anderem in der Sache des Sprachunterrichts, sowie Fragen im Zusammenhang mit den monopolistischen Praktiken der Kraftwerke sowie dem Bau des Speicherbeckens für Ratibor.

2. Region 
In folgenden Gremien bin ich tätig: 
- Rada Społeczna Wojewódzkiego Specjalistycznego Zespołu Neuropsychiatrycznego w Opolu
- Sozial-Kulturelle Gesellschaft der Deutschen im Oppelner Schlesien (stellv. Vorsitzender)

- Verband der deutschen sozial - kulturellen Gesellschaften in Polen (Mitglied des Verwaltungsrats)

- Freiwillige Feuerwehr in der Republik Polen (Mitglied des Verwaltungsrats) (Związek Ochotniczych Straży Pożarnych w RP)
- Stowarzyszenie Telewizji Regionalnej Śląska Opolskiego
- Stiftung  “Sankt Annaberg" (Mitglied des Verwaltungsrats) (Fundacja “Góra Św. Anny)
Als Vorsitzender des Hauses der Deutsch – Polnischen Zusammenarbeit (jährlich nehmen 15 000 Menschen an den Projekten des Hauses teil). 
Einen Kontakt Pflege ich mit den lokalen Selbstverwaltungen, sowie mit den Bewohnern der verschiedenen Gemeinden. 
Nach dem Besuch des Ausschusses für Nationale und Ethnische Minderheiten habe ich über den Unterricht der deutschen Sprache als Minderheitssprache und auch der Schulbildung sowie der Situation der Romas in unserer Woiwodschaft vermittelt. 
Nach vielen Gesprächen ist es mir gelungen die Gedenktafel von Michael Graf von Matuschka an seinem  ehemaligen Amtssitz einzuweihen. 
Ich bin überzeugt, dass die Ausbildung der jungen Generation eine der wichtigsten Aufgaben der deutschen Minderheit ist. Daher beteilige ich mich an den Bemühungen Minderheitenschulen zu organisieren (z. B. Raschowa, Oppeln - Goslawitz).



3. Abgeordnetenbüro
Mein Büro befindet sich auf der Konopnicka Straße 6. Dort werden alle Interessanten mit ihren eigenen Angelegenheiten empfangen. Das Büro hat viele Interventionen von Einwohnern der Woiwodschaft erledigt. Außerdem funktioniert im Büro eine kostenlose Rechtshilfe. Im Jahr 2009 haben von dieser Hilfe  69 Interessanten profitiert vor allem aus dem Zivil-, Erb- und Familienrecht.
Mein Büro führte einen Wettbewerb über die deutsche Minderheit durch. 
Im Jahr 2009 konnten bei mir einige Praktikanten aus Polen und aus Deutschland seine Erfahrungen verbessern.

